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Ein Separakiſtenhänptling am Pranger
Ein ſauberer Pakron

Aus den Akten des Separatiften Verbrechers Matthes
Keiner der Banditenführer die die ſog ſeparatiſtiſche

Bewegung im Rheinlande aufgezogen haben ſpielt eine ſo
große Rolle wie Joſeph Friedrich Matthes als Schrift
ſteller auch Pepi Matthes genannt Dieſer Mann der noch vor
kurzem in deutſchen Landen gänzlich unbekannt war hat ſich
jetzt an die Spitze der Abfallbewegung geſtellt Wes Geiſtes
Kind er iſt hat er an dem berüchtigten ſchwarzen Sonntag
in Düſſeldorf gezeigt wo er ſeine Verbrecherhorden auf die
wehrloſe deutſche Bevölkerung und auf die in Abwehr befind
liche deutſche Schutzpolizei losgelaſſen hat Wir wiſſen daß
dieſer Banditenhäuptling mit ſeinen Gefährten dem erſchoſſe
nen HeinzOrbis und deſſen ſamoſen Preſſechef dem Schmitz
Eppers das Rheinland und die Pfalz mit einer neuen Re
gierung beglücken möchte die alles andere als deutſch ſein
würde und vom erſten Tage ihres Entſtehens ab von den fran
zöſiſchen Schutzherren abhängig ſein müßte Daß Matthes
ein brutaler ſtrupelloſer gewalttätiger hinterliſtiger und
raffinierter Burſche iſt das ſteht aus den Vorgängen der

letzten Monate zur Genüge feſt daß er aber auch eine ganze
Reihe von Straftaten auf dem Gewiſſen hat und daß ſeine
Vergangenheit jede Konkurrenz mit der eines abgefeimten
Verbrechers aushält das iſt noch neu Wir ſind in der Lage
aus dem bewegten Vorleben dieſes Räuberhaupt
mannes ein paar intereſſante Einzelheiten mitzuteilen

Matthes gehört zu der üblen Kategorie von Schrift
ſtellern die vor keiner Beleidigung und Verleumdung zurüg
ſchrecken und ihre Mitmenſchen mit den gemeinſten Mitteln
verfolgen Von dieſen Eigenſchaften kann der Magiſtrat in
Würzburg und Aſchaffenbürg ein Liedchen ſingen Schon injungen en hat er als R aktenreelnes V
den ürgermeiſter von Oberhanſen das Leben ſchwer

gemacht Er hat dort einmal geäußert daß es ſein Beſtreben
fei den dortigen Bürgermeiſter wegzuekeln Jn der

Folgezeit hat er das Zur Strecke bringen von
Bürgermeiſtern als Spezialität betrieben Jn Würzburg
und Aſchaffenburg dann ſpäter in Paſſau hat er die dortigen
Bürgermeiſter planmäßig angegriffen beleidigt und ver
leumdet Jn Paſſau gelang es ihm tatſächlich den hochverdien
ten Bürgermelſter Hofrat Muggentaler wegzuekeln Er be
tätigte ſich dort an einem demokratiſch liberalen Blatt

Nach der Revolution tauchte er als Sozialdemokrat wieder
auf und ging an das Parteiblatt Aſchaffenburger Volks
zeitung Sein Treiben war jedoch ſo arg daß ihn die
eigene Partei aus Gründen der Reinlichkeit aus der Orga
niſation ausſchloß Dem Magiſtrat von Aſchaffenburg Hatte
er Korruption Beſtechung und Amtemißbrauch ohne jede
Begründung vorgeworfen Jn der Beweisaufnahme vor dem
Schwurgericht in Würzburg ſuchte er ſich kläglich heraus
zureden Sein Beweis mißlang vollſtändig Die Folge war
eine Beſtrafung mit 6 Monaten Gefängnis Jn der
Verhandlung wurde ihm nachgewieſen daß er ſelbſt ſich
hinten herum mit Brotkarten hatte beliefern laſſen ein Vor
wurf den er unberechtigterweiſe gegen den demokratiſchen
Stadtrat Weber erhoben hatte Der Staatsanwalt in der
Schwurgerichtsverhandlung kennzeichnete Matthes in ſeiner
Anklagebegründung mit folgenden draſtiſchen Worten ,Mat
thes wälze ſich wie ein Eber in der Jauche und
es ſei nicht ſchade wenn eine ſolche Perſon um ſich der
Strafe zu entziehen den deutſchen Staub von den Füßen
ſchüttele und verſchwinde Matthes rächte ſich indem er den
Staatsanwalt wegen Beleidigung der Preſſe beim Miniſte
rium denunzierte Die ihm mißliebigen Zeugen bedachte
er mit Meineidsanzeigen Ein Wiesbadener Gerichtsarzt be
ſtätigte ihm daß er an einem krankhaften Hange
leide andere Menſchen unſchuldig zu quälen
Angeſehene volitiſche Perſönlichkeiten beſchimpfte er in der
gemeinſter Weiſe So ging er ganz beſonders brutal gegen
die katholiſche Geiſtlichkeit in Aſchaffenburg vor
die er durch eine Broſchüre Wenn Kinder beichten in ge
meinſter Weiſe herabſetzte Die betreffenden Geiſtlichenerhoben Klage Jn der Beweis aufnahme blieb auth nicht
das Geringſte an ihnen haften Das Gericht verhängte auch
hier eine eremplariſche Gefängnisſtrafe

Bei keiner Partei hielt er es lange aus Von Frankfurt
am Main aus griff er die Aſchaffenburger Sozialdemokratie
in kommuniſtiſchen Blättern an Er bekam allerdings
die verdiente Abfertigung von feinen früheren Parteifreunden
Jn Frankfurt redigierte er ein Skandal und Revol
verblatt Die Fackel deren Tendenz ausgeſprochen
pacifiſtiſch fa mehr noch direkt landesverräteriſch war Die
einzelnen Nummern dieſes Blattes ſtrotzten von den ge
meinſten Vorwürfen gegen Preußen und die deutſche Reichs
regierung
franzöffſchen Jntereſſen Mit der größten Offenheit bekannte
er ſich als ein Freund der Franzoſen und einer Abtrennung
der Rheinlande vom Reich Als ihm in Frankfurt a M
der Boden zu heiß wurde wandte er ſich unter franzöſiſchem
Schutz nach Wiesbaden und wurde dort wiederhvlt von der
franzöſiſchen Behörde befreit als die deütſche Staateanwalt
ſchaft ſeine Verhaftung durchzuſetzen ſuchte Schließlich ging
er offen zum Feinde über von dem er vffenbar
ſchön länger Gelder bezogen hatte denn er fiel in Frank
fürt durch ſeine unverhältnismäßigen Ausgaben auf

Für die Charakterloſigkeit diefes Mannes ſei der Umſtand
bezeichnend daß er noch zu Kriegsbeginn pa
triotiſche Kriegsgedichte verfaßte dann aber
der Einziehung zum Militär ſich durch
entzog Matthes iſt auch in ſittlicher Beziehung eine durch
aus haltloſe Perſönlichkeit der aber eine große Beeinfluſ
ſungsfähigkeit nachgeſagt wird Kurz geſagt ein Menſch mit

inkelblättchens

Schon frühzeitig betätigte ſich Matthes für die

Fahnenflucht

reichen Geiſtesanlagen aber ohne tiefere Bildung charak
terlos hemmungslos ſelbſtüberheblich von ungemeiner Pner
u des Auftretens rückſichtslos in der Anwendung ſeiner

Mittel dabei wandlungsfähig je nach Anlaß und Vorteil
eitel bis zum Uebermaß dabei rachſüchtig und nachtragend bis
zum Aeußerſten Lüge Entſtellung und Verſtellung Kriecherei
und Schmeichelei gehören zu feinen gewöhnlichſten Requi
fiten Das iſt Joſeph Friedrich Matthes Und ihn will
man dem Rheinlande als Führer einer neuen Regierung
aufoktroyieren Unſäglich ſchmachvoll iſt es für die fran
zöfiſche Regierung und ihre Generäle daß ſie mit ſolchem
Verbrecher fich einlaſſen und ihm den ſog Schutz des Rhein
landes anvertrauen

Umfall Enrlands in der Pfalzfrage
Separatiſten beſetzen abermals öffentliche Gebäude

Paris 9 Februar Jn der Pfalzfrage nehmen die Verhand
lungen zwiſchen Frankreich und England ihren Fortgang

Den letzten Nachrichten zufolge ſcheint die engliſche Re
gierung von ihrem Verlangen drei Punkte dem Haager
Schiedsgericht vorzulegen abgekommen zu ſein Es ſcheint
danach von der Wahl zwiſchen einer Schlichtung durch den
Völkerbund oder einer direkten Einigung zwiſchen England
und Frankreich am Quai Orſan die letztere Löſung an
Wahrſcheinlichkeit zu gewinnen
Bingen 9 Februar Jm hiefigen Kreiſe haben ſeparatiftiſche

Truppen aus der Pfalz verſchiedene öffentliche Gebäude beſetzt
die von den Reſten der Regierung Dr Dortens geräumt worden
waren

e

öBerreiung von Pirmaſens
Aus der Schreckensherrſchaft der Separatiſten

Pirmaſens 9 Februar Der franz Vezirksdelegierte von
Pirmg ens hat nunmehr die Zufage erteilt daß er auf die von der
ſtädtiſchen Beamtenſchaft für die Wiederaufnahme der Arbeit ge
ſtellten Bedingungen eingehe und die Garantie dafür übernehmen
werde daß die ſtädtiſchen Beamten gegen die Gewaltmaßnahmen
den nötigen Schutz erhalten und daß ſich die Zuſtände die ſich unter
der Gewaltherrſchaft der Separatiſten herausgebildet hatten nicht
mehr wiederholen

S

Pirmaſens 9 Februar Separatiſtiſch kommuniſtiſche Trupps
nahmen hier vier Mitglieder des bürgerlichen Selbſtichutzes feſt
und verſchleppten ſie auf das Rathaus Dort wurden ſie einer
Durchſuchung unterzogen die ſie mit erhobenen Händen über ſich
ergehen ſaſſen mußten Die Verhafteten wurden ſpäter von den
Separatiſten in das Bezirksamtsgehäude geführt wo ſie derart
ſchwer mißhandelt wurden daß mehrere von ihnen am nächſten
Vormittag nach Hauſe getragen werden mußten Die Kommu
niſten die im Rathauſe hauſen und die Separatiſten die im Be
zirksamt reſidieren arbeiten Hand in Hand Der bisher durch
die Plünderungen in Pirmaſens angerichtete Sachſchaden beläuft
ſich auf mehrere tauſend Goldmark

Die Arbeit der Sachverſfändigen

Verhandlung mit dem Morganhaus über eine Anleihe

Berlin 9 Februar Heute vormittag hat der Budget
ausſchuß mit Staatsſekretär Fiſcher und iniſterialdirektor
Popintz vom Reichsfinanzminiſterium verhandelt im Anſchluß an
dieſe Beſprechung hat der Ausſchuß ſich zum Reichsfinanzminiſter
Dr Luther begeben um über Fragen des deutſchen Staatshaus
haltes Auskünfte einzuholen

J

Lonvbon 9 Februar Kennga iſt in London eingetroffen Jn
hieſigen Finanzkreiſen ſcheint ſich neuerdings die Neigung bemerk
bar zu machen die e Anſichten über Deutſchland
Leiſtungsfähigkeit in gewiſſen Punkten revidieren zu wollen und
die Frage aufzuwerfen ob Deutſchland nicht doch weſentlich höhere
Forderungen erfüllen könnte als bisher angenommen wurde

Paris 9 Februar Einer Newyorker Depeſche zufolge hat der
Teilhaber des Hauſes J C Morgan Herr Whitney plötz
lich die Reiſe nach Europa angetreten Es geht das Geröcht daß
Herr Whitney von dem Vorſitzenden des Sachverſtändigenaus
ſchuſſes Dawes eingeladen wurde mit ihm über die Frage einer
Anleihe für Deutſchland zu verhandeln

Baſel 9 Februgr Eigene Drahtmeldung Der Berliner
Korreſpondent der Baſeler Nachrichten will über das Ergebnis
der Sarhverſtändigenunterhandlungen aus altererſter nicht deut
ſcher Quelle erfahren haben Die Sachverſtändigenkommiſſion
auch die Vertreter Belgiens und Frankreichs ſind einſtimmig u
der Anſicht gekommen nach Prüfung des ihnen vorgelegten Mate
rials daß die erſte Vorbedingung für eine zufriedenſtellende
Löſung des Reparationsproblems die Räumung des Ruhrgehbietesdurch die Frongoſen iſt Dieſe Anſicht wird der franzöſiſchen Re
gierung ubermitteit wegden

Das Keſſelkreiben gegen e Rentenmark

Warſchau 9 Februar Eigene Drahtmeldung Die pol
niſche amtliche Zeitung Ajerciag Wſzhadnie die als Spezialität
die Deutſchenhehe betreibt verſendei an d ſt die
Drahtmeldung ihrer Berliner Vertretung Deutſche Vankinſtiiuts
bekunden in den letzten gegen Mißtrauen gegen die R ntenmark
An zgr hieſigen re biſdete dieſe amtſiche Meldung aus Vertin

das Hauptgeſprä n
deutſchen Publikum kann zur Beruhigung geſagt werdendal d gänzlich volitiſche und ſpetala le Börſenmanöver

W einlich noch heute nach bevorſehenden und ſchon aſge
kündigten amtlichen Erklärungen von General Dawes Dr Schakht

und Dr Luther zuſammenbrechen wird

4 da Ausland blickt uns 7a dann auf die a ne Der Weg Klotz
zieht ſeinen Antrag zurück Darauf ſchreitet das Haus zur Ab

Das wankende Kabinett
Poincars im Sturm der franzöſiſchen Kammer

Paris 9 Februar Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung nahm
die Kammer die Debatte über den Schlußſatz des Artikels I des
Ermächtigungsgeſetzes auf der beſtimmt daß die von der Re
gierung zu veröffentlichenden Verordnungen betreffend die Ver
waltungsreformen und Vereinfachungen binnen ſechs Monaten
dem Parlament zu unterbreiten ſind falls ſich Aenderungen der
beſtehenden Geſehze erforderlich machen Der Abgeordnete Klotß
bringt einen Zuſatzantrag ein der die Einfügung einer Be
ſtimmung verlangt wonach die Erſparniſſe auf keinen Fall den
dritten Abſchnitt des Heeresbudgets das Flottenprogramm und
die Kredite für die Heeres und Marinereſerven in Mitleidenſchafi
ziehen dürfen Poincars fordert die Kammer auf das was
die nationale Verteidigung verlange dem Ver
trauen der Regierung zu überlaſſen und den Antrag
Klotz abzuſetzen Abgeordneter Habert erklärt ein ſchleuniges
Vertrauensvotum für das beſte Mittel die nationale Verteidigung
zu ſtärken Jnfolge einer lebhaften Diskuſſion zwiſchen den Ab
geordneten Tamponnier Deniſe und Renaud kommt es zu einem
Tumult Kein Redner kann ſich Gehör verſchaffen nur Poincar
erklärt Wenn die Debatte andauere werde er den Sitzungsſaal
verlaſſen Da die Abgeordneten aber ihre Diskuſſion fortſetzen

verläßt Poincars die Regierungsbank

Jhm folgen der Finanzminiſter und andere Regierungsvertreter
Der Präſident unterbricht um 4 Uhr 10 Min die Sitzung 4 Uhr
35 Min eröffnet der Kammerpräſident die Sitzung von neuem
und Poincars kehrt auf die Regierungsbank zurück Jn heftiger
Erregung erklärt der Kammervorſitzende Jch möchte Sie bitten
derartige Zwiſchenfälle zu vermeiden Nicht nur Frankreich auch

Dex Abg tet ſo
ſtimmung über den Schlußſatz des Artikels I der mit 352 gegen
182 Stimmen angenommen wird Das Amendement das der Abg
Lecquin eingebracht hat wird mit 329 gegen 232 Stimmen zurück
gewieſen Der Vorſitzende teilt alsdann mit daß ein Abänderungs
antrag des Abg Vallat vorliegt der verlangt daß die Zahl
der Miniſterieweingeſchränkt und die Entſchädigungen
für die Abgeordneten herabgeſetzt werden Poincars erklärt er
werde ſich nicht auf die Diskuſſion der Zuſatzanträge einlaſſen Er
ſtellt die Vertrauensfrage Jn der Abſtimmung wird der Antrag
Vallat mit 162 gegen 63 Stimmen abgelehnt Sodann wird der
ganze Artikel J mit 329 gegen 207 Stimmen angenommen

Paris 9 Februar Die Preſſe hält es für immer wahrſchein
licher daß das Kabinett Poincaré wenn auch nicht vor der
Kammer ſo doch vor dem Senat zu Fall kommen wird
Die Action Francaiſe ſchreibt unter der Ueberſchrift Dem
Sturz entgegen Poincars trage bazu durch ſeine Nervoſi
tät bei die keineswegs gerechtfertigt ſei Die Aufgabe einer
Regierung ſei kaltes Blut zu bewahren Journée Jnduſtrielle
meint Wir wiſſen alle daß es ſich darum handelt ob Poin
cars geſtürzt werden wird oder nicht Die Aufrecht
erhaltung oder der Sturz des Kabinetts Poincars iſt von einer
Wichtigkeit die die Frage des Völkerfriedens überſteigt Das
Echo National führt aus Der Selbſtmord geht fort Die

Kammer hat zwar zu den Verordnungsgeſetzen ja geſagt man
muß aber mit einem nein rechnen Das Echo de Paris ſchreibt
das Kabinett Poincars das in den Augen vieler ſchwankend
geworden ſei laſſe ſich raſch aufrichten wenn Poincars ſeinen
Getreuen durch eine entſchiedene Haltung neues Vertrauen ein
flöße Nach dem Oeuvre iſt es wahrſcheinlich daß der Se
nat die Verordnungsprozedur ablehnen wird
wenn ihm dieſe überhaupt noch vor den Wahlen unterbreitet
werde

Engliſchruſſiſche Konferenz

Die Antwort Sowjetrußlands auf die Anerkennung
London 9 re Der Vertreter der Sowjetregierung in

London Rakowoski ſtattete dem engliſchen Außenamt einen Beſuch
ab und überreichte dem Außenminiſter Ramſay Macdonald die
Antwort ſeiner Regierung auf die engliſche Rote in der die An
erkennung Sowjetrußlands ausgeſprochen worden iſt Jn ihrer
Erwiderung nimmt die Sowjetregierung von der Anerkennung
Kenntnis und erklärt

Der dringende Wille des zweiten Kongreſſes des Bundes
der vereinigten gehn Sowjetrepubliken die freund
ſchaftlichen Beziehungen der Völker Großbritanniens und der
Sowjetunion die erſte Sorge der Regerung ſein zu laſſen
veranlaßt die Sowjetregierung zu der Erklärung daß ſie
bereit iſt in freundſchaftlichem Geiſte alle
unmittelbar und mititelbar aus der Anerkennung hervorgehenden Fragen mit der
engliſchen Regierung zu erörtern und zu

löſen Die Sowjetregierung ſtellt weiterhin feſt daß ſie
folgerichtig bereit iſt zu einem Einvernehmen über den Erſatz
derjenigen früheren Verträge mit der engliſchen Regierung
zu kommen die während oder nach dem Kriege erloſchen u
oder ihre Rechtskraſt durch die Ereigniſſe verloren haben
Zu dieſem Zwege ſchickt ſich die Sowjetregierung au in un
mitlelbarſter Zukunft mit allen Vollmachten ausgeſtattete
Vertreter nach London zu entſenden deren
Aufgabe ebenſo die Löſung der noch aus
ſtehenden Anſprüche unde Verpflichtungen
z einen Partei gegen die andere und die Erörterung

enigen Mittel ſein wird den ruſſiſchen Kredit in Groß
britannien wiederherzuſtellen

Die Note ſetzt hinzu daß die Sarg mit eng
liſchen Kegierung in voller Uebereinſtimmung ber 5 ndet

daß gegenſeitiges Vertrauen und Zurlickhaltung von den internen

e

e

S

wer

e

h



Ange en des anderen die unerläßlichen Vorausſetzungen
für die und Entwicklung freundſchaftlicher Beziehungenr r ſind e z ehemitgete 3qrewei nunmehr zum o gndes der föträger des Bu derierten Sowjetrepubliken am Hofe von
St James ernannt worden t

enar Geſtern übergab der Chef derialieniſgen See i die e ſuro Anerkennung
Rußlands durch en Der Handelsvertrag bereits eben
falls und bedarf nur noch der Zuſtimmung der
hieſigen en9 Februar Jn unterrichteten Kreiſen verlautei daß
eine Unterredung zwiſchen Poincars und Macdonald in einigen
Wochen eine politiſche Notwendigkeit werden könne Allerdings
erſt dann wenn die engliſche Regierung in der Lage iſt auf
Grund der Vorſchläge der Sachverſtändigen der franzöſiſchen Re
gierung konkrete Vorſchläge für die Löſung der europäiſchen
Probleme zu unterbreiten Sobald die diplomatiſche Lage es er
möglichen wird dürfte von engliſcher Seite in Erwägung gezogen
werden der deutſchen und ruſſiſchen Regierung
nahezulegen den Eintritt in den Völkerbund
zu beantragen ein Antrag der alsdann auf die wohl
wollendſte Förderung von engliſcher Seite rechnen könne

Ende des Lloyd George Inkermezzos
London 9 Februar Lloyd George hat dem Foreign Office

die Wilſon ClémenceauDokumente zurückgeſandt und ſein Be
dauern über das Mißverſtändnis ausgedrückt Paris betrachtet
die Angelegenheit als erledigt Die franzöſiſche Regierung behält ſich jedoch vor auf den Jnhalt der Behauptungen Ltovo
Georges auch in ihrer neuen berichtigten Form noch einmal zu
rückzukommen wahrſcheinlich in dem Eelbbuche deſſen Veröffent
lichung nunmehr bevorſteht
Belaſſung der Induſtrie durch die MicumVerkräge

Krefeld 9 Februar Jn einer Unterredung mit dem voli
tiſchen Schriftleiter der Krefelder Zeitung äußerte ſich Fritz

en über die Wirkung der Micum Verträge auf die Jnduſtrie

23 e i die Laſten am unerträglichen ſeien Bei der Eiſeninduſtrie wären die Auswirkungen
vor allem deswegen ſo ſchwer weil die franzöſiſch belgiſche
dere c z er Zigeitg w z n ri n rfailler Ve eins Rheinland einführen darf agcs re ken gerare

JnduSeiner Anſicht nach ſpitze ſich die Sache für die deutſche
ſtrie außerdem zu Er glaube daß wenn keine Wendung zum Beſſe
ren eintritt mit einer vollkommenen Stillegung gerechnet werden
müſſe Solle das vermieden werden ſo ſei eine Atempauſe zur
Kapitalauffriſchung eine nicht zu umgehende Notwendigkeit
Gönne man der Ruhrinduſtrie auch ſeitens des Reiches eine Ruhe
pauſe ſo daß ſie ſich erholen und wieder unter normglen Be
dingungen arbeiten und ſchaffen könne ſo werden wir in abſeh
barer Zeit auch wieder Reparationen leiſten können

Das Schmerzenskind der Regierung
Zum Kampf um die dritte Steuernotrerordnung

Berlin 9 Februar Der Fünfzehnerausſchuß des Reichstags nahm die demokratiſchen re lmerang en zur Steuer
Zotverordnung an heute finden Kompromißverhandlungen ſtatt
Der finanzpolitiſche Ausſchuß des Reichswirtſchaftsrates empfiehlt
gleichfalls die geſetz liche Regelung der ſienerlichen Not
maßnahmen e

Berlin 9 Februar Wie die Telegraphen Union erfährthat der Steuergusſuß des Reichsverbandes der deu ſche Inder
ich mit der dritten Steuernotverordnung bee nken gegen vie
ſtimmungen und die Belaſtung der Behörden mit neuen unprodut
iven Arbeiten erhoben daß er Präſidium und Vorſtand erſucht

hat mit aller Beſchleunigung dazu abſchließend Stellung zu
nehmen und bis dahin vor einer überſtürzten Verabſchiedung
des Entwurfs dringend zu warnen Der Steuerausſchuß hat über
dies die ſchwerſten verfaſſungsrechtlichen Bedenken gegen die in
der Verordnung enthaltene unberechtigte Ausdehnung der im
Zeichen ezilrr rhiguſg ine piondere Ka u in

n S r Reichsregierung bzw dem Reichsfinanzminiſter vorzubehaltenden weitgehenden Vollmachten

Die preußiſche Abbauverordnung in Kraft
Die preußiſche Regierung hat am Freitag den Beſchlüſſen des

Beamtenausſchuſſes des Landtages über die Aenderung der
preußiſchen Abt uverordnung zugeſtimmt Die wichtigſte Ver
änderung betrifft die Einſetzung eines Kontrollaus
ſchuſſes des preußiſchen Landtages der neben der
juriſtiſchen Beſchwerdeinſtanz die bereits in der Verordnung ent
halten war den Beamten für die Vorbringung von Beſchwerden
zugänglich ſein wird

v

e

Verſchleierungen
Alſo ſprach die Halleſche Zeitung
Es werden Verſchleierungen in Halle verſucht und zwar von

der Mitteldeutſchen Verlags Aktien eſellſchaft bei der die All
gemeine Zeitung und die Saale Zeitung in Halle erſcheinen

Und welcher Art iſt die Verſchleierung Verdunkelung um
deren Aufhellung ſich das genannte Blatt verdient macht

Die Leſer der Halleſchen Zeitung erfahren es aus einer Notiz
der demokratiſchen Voſſiſchen Zeitung die von der H mit
einer bemerkenswerten Befliſſenheit nachgedruckt wird

Einen beſonderen Punkt der Tagesordnung der nächſten
Generalverſammlung der Mivag bildet die Verpachtung
des Textteiles der Saale Zeitung an die Hausgenoſſenſchaft
der deutſchen Volkspartei Halle

7

Welch ein Verbrechen
Die Halleſche Zeitung begleitet ihre oder vielmehr des Ber

liner demokratiſchen Blattes Entdeckung mit folgenden eigenen
Anmerkungen

Die Verſchmelzung der ehemaligen demokratiſchen Saale
mit volksparteilichen Jntereſſen geht uns nicht ſo

hr an da die politiſchen Wege der Demokraten und Volks
parteiler ſowieſo zuſammengehen Was wir aber ſchon oft
mit Verwunderung feſtgeſtellt haben iſt daß ſich deutſch
nationale Kreiſe immer noch nicht von der Auffaſſung los
machen köännen deutſchnationale Jntereſſen würden bei einer
volksparteilichen Zeitung vertreten wenn man ſich daran
finanziell beteiligt Wer glaubt daß eine Zeitung gleich
zeitig der Deutſchen Volkspartei und der DeutſchnationalenPar ei dienen könne kriegt das Kunſtſtück fertig als Pro
teſtant den Roſenkranz anzubeten Jn dieſer Methode zwei

Eiſen im Feuer zu haben liegt eine gewiſſe Unaufrichtigkeit
gericht deutſchnational iſt und gerade denkende Menſchen ab
ößt

Eine gewiſſe Unaufrichtigkeit iſt nicht deutſchnational und
ſtößt gerade denkende Menſchen ab

Die Halleſche Zeitung hätte das nur ſelbſt beherzigen und
den oben angeführten Artikel nicht ſchreiben ſollen

Denn ſie ſhlägt ihrer vorgeblichen Erkenntnis vom wahren
deutſchnationalen Weſen mehrmals ins Geſicht

Jnwiefern iſt es eine Unaufrichtigkeit wenn die deutſche
Volkspartei in Halle die Saale Zeitung zu ihrem offiziellen
Organ macht

Diefe Offenheit iſt doch folgerichtigerweiſe das Gegenteil von
Verſchleierung

Wer glaubt daß eine Zeitung gleichzeitig der Deutſchen
Volkspartei und der Deutſchnationalen Partei dienen könne kriegt
das Kunſtſtück fertig als Proteſtant den Roſenkranz anzubeten

Sagt die Halleſche Zeitung
Junger Mann belehrte der Chefredakteur ſeinen Volontär

glauben Sie nicht daß Sie dem dümmſten Leſer Jhres Blattes
bereits begegnet ſind denn nur ein ſolcher kann glauben daß
die deutſchvolksparteilich abgeſtempelte Saale Zeitung die Ab
ſicht habe gleichzeitig der Deutſchnationalen Partei zu dienen

Welches iſt alſo der Sinn der Anklage des Blattes das die
deutſche und nationale Geſinnung für ſich allein beanſprucht

Nicht der vorgegebene Eifer um die Beſeitigung politiſcher
Zwitterzuſtände in der halliſchen Preſſe

Die Halleſche Zeitung hat den Vorgang über den das Ber
liner demokratiſche Blatt zetert nicht begriffen oder wenn ja
dann fällt der gegen den Verlag der A erhobene Vorwurf
der Verſchleierung auf die Halleſche Zeitung zurück

n äDas iſt n Wirklichkeit auch des Pu e
Wenn die Volkspartei in Halle ihr eigenes Blatt hat dann

brauchen die deutſchnationalen Leſer der Allgemeinen Zeitung
ſich nicht mehr über volksparteiliche Kundgebungen in ihrem
Blatie zu ärgern

Es könnte ſein daß die Halleſche Zeitung dann auch noch
ihren letzten Abonnenten verliert denn es gibt immer noch
national oder deutſchnational eingeſtellte Bürger die infolge der
Verſchleierungskünſte der Halleſchen Zeitung glauben die All
gemeine Zeitung ſei ein volksparteiliches Blatt

Jch bin neugierig womit die Halleſche Zeitung die Fiktion
von ihrer Exiſtenzberechtigung aufrechterhalten will wenn die
volksparteilichen Teufel aus der Allgemeinen Zeitung heraus
und in die Saale Zeitung hineingefahren ſind

Dann hindert doch die Allgemeine Zeitung nichts mehr
mindeſtens ebenſo deutſch und ebenſo national zu ſein wie die

Ich glaube wenn die Halleſche Zeitung ſich den Kaſus recht
überlegt hätte dann hätte ſie das politiſche Mäntelchen an der
Wand hängen laſſen und ſich geſchäftlich mit dem neuen Zuſtand

Die Geißeabgefunden ſo gut es eben ging

5 km eedennJ v h
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Zage der Dinge muß man dem

Aenderung ves Reichskagswahlrechkes
Berlin 9 Februar Die Frage der Reform des Reichstags

wahlrechts iſt jetzt ſoweit gediehen daß der neue Reichstag höchſt
wahrſcheinlich bereits nach dem geänderten Wahlrecht gewähl
werden wird Das Reichskabinett hat geſtern dem Entwurf de
Reichsinnenminiſteriums über die Abänderung des Reichstags
wahlrechts zugeſtimmt Der Entwurf iſt ziemlich kompliziert und
das Kabinett hat bei ſeiner geſtrigen Beratung noch mancherle
Aenderungen vorgenommen Da dieſe noch der Formulierung be
dürfen ſind nähere Mitteilungen über die Geſtaltung die der
Entwurf im Kabinett erhalten hat wohl erſt heute zu erwarten
Dann wird der Entwurf den geſetzgebenden Körperſchaften zu
geleitet werden

Krach im roſen Afabund
Spaltung in dem ſozialiſtiſchen Angemeinen Freien Angeftellten

und
Bekanntlich hat der Allgemeine Freie e v in

einem Schreiben an die Zentralarbeitsgemeinſchaft der induſtri
ellen und gewerblichen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Deutſch
lands ſeinen Austritt aus der Zentralarbeitsgemeinſchaft erklärt
Der Allgemeine Freie Angeſtellten Bund wird in der Hauptſache
durch den Bund der techniſchen Angeſtellten und Beamten den
Zentralperband der Angeſtellten und den Deutſchen Werk

meiſter Verband Düſſeldorf Daß dieſer letzte ſchon ſeit geraumer
Zeit mit der unentwegten marziſtiſch ſozialiſtiſchen Politik desAfaBundes nicht einverſtanden iſt iſt auch öffentlich nicht mehr
ganz unbekannt Beſonders ſtark kommt die innere Abwehr des
ebemals gut bürgerlichen Deutſchen Werkmeiſter Verbandes von

en marxiſtiſch ſosialiſtiſchen Tendenzen des AfaBundes in einem
Schreiben vom 23 Januar an die Zentralarbeitsgemeinſchaft der
induſtriellen und gewerblichen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
Deutſchlands zum Ausdruck das folgenden Wortlaut hat

Jn der Preſſe wurde ein Schreiben des AfaVorſtandes
an den Vorſtand der Zentralarbeits gemeinſchaft veröffentlicht
mit dem der Austritt des Afa Bundes aus der Zentral
arbeitsgemeinſchaft mit ſofortiger Wirkung erklärt wurde

Hierzu teilen wir mit daß der Deutſche WerkmeiſterVer
band Düſſeldorf als die wirtſchaftliche Vereinigung der
Werkmeiſter und Betriebsangeſtellten in der Jnduſtrie und im
Bergbau obgleich er Mitglied des AfaBundes iſt eine andere
Stellung dazu einnimmt Der Abgeordnetentag hat als die
oberſte beſchließende Inſtans des D W V wiederholt die
Aufrechterhaltung der Arbeitsgemeinſchaft der Arbeitgeber
und Arbeitnehmer beſchloſſen Ehe nicht ein anderer Beſchlitß
gefaßt iſt würde die Austrittserklärung durch den Vorſtand
oder die Verwaltung des Deutſchen rkmeiſter Verbandes
gegen den Willen der Mitglieder ſein Wir betrachten nach
wie vor die Zentralarbeitsgemeinſchaft als den Boden auf
dem den gegenſätzlichen Anſichten zu einer Regelung ver
holfen werden kann

Aus dieſen Gründen kann ein Austritt des Deutſchen
Werkmeiſter Verbandes aus der Zentralarbeitsgemeinſchaft
nicht in Frage kommen und das Schreiben des AfaBundes
iſt nicht ein Anlaß für den Deutſchen Werkmeiſter Verband
ſeine grundſätzliche Stellungnahme zur Zentralarbeitsgemein
ſchaft zu ändern

Unverkennbar iſt daß die bisherige Form der Zentral
arbeitsgemeinſchaft nicht genügte um den Anforderungen der
Arbeitnehmer an eine zweckmäßigere Gemeinſchaftsarbeit zu
entſprechen Die einzelnen Unternehmer haben immer wieder
die vertraglichen Vereinbarungen unbeachtet gelaſſen oder
mißachtet Deshalb müſſen auch unſere Bemühungen dahin
gehen in Anerkennung des Grundgedankens der Zentral
arbeitsgemeinſchaft eine dem Zwecke entſprechende Geſtaltung
für ſie zu ſchaffen
Hierzu bemerkt der D H u a
Die Reihen der Arbeitnehmer die an dem Gedanken der Zen

tralarbeitsgemeinſchaft auch heute noch feſthalten ſind durch dieſe
mannhafte Stellungnahme des Düſſeldorfer Werkmeiſter Verban
des erweitert denn bisher waren es die Gliederungen des Deut

s die allein ſich hierzu bekannten Nach
Deutſchen Werkmeiſter Verband

Recht geben wenn er in ſeinem Schreiben zum Ausdruck bringt
daß die Gemeinſchaftsarbeit in der Z A G agrbeitgeberfeitig
mehr als bisher gefördert werden muß Der Volksgemeinſchaft
wären die Wege außerordentlich geebnet wenn dieſem Uebel
ſtande von den Arbeitgebern nach Möglichkeit abgeholfen würde
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te 99ee machts
Durch Hauternährung Hautschutz und Hautreinigunzur Schönheit und Gesunderhaltung der tut t
KoMBEI LA CREME verwirklicht diese Idee auf Grund

der unnachahmberen Zusammensetzung und der alles über
ragenden Eigenart Deher die beispiellosen Erfolge Es
glbt nichts Wirksameres als
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Der Erfinder
Ein deutſcher Roman aus Amerika von Moritz Schäfer

11 Fortſetzung Nachdruck verbotenVII
Sarahs Meiſterſtück

Bauer hatte während der nächſten Tage an denen die
Arbeit ruhte viel freie Zeit Er benutzte ſie um die Fabrik zu
inſpizieren die ſeine Dichtungsmaſſe herſtellt beſuchte die
Wohlfahrtseinrichtungen der Stadt die Leſehallen Klub
gebäude die Hafenanlagen promenierte durch die Parks und
ſchrieb einen langen Brief an Helene Auch Smells beſuchte er
ind freute ſich den Amerikaner ſchon nach 2 Tagen außer
Bett zu finden Die zähe Natur des Yankees hatte ihm
raſcher wieder auf die Beine geholfen als Bauer erwartet
hatte Wenn er ſich nur nicht überanſtrengt dachte der
Deutſche die Parforceheilung ſcheint mir übereilt und er
zwungen Na wir werden ja ſehen Bloſſom war kurz
vorher von ihrem Jagdausflug zurückgekehrt und zeigte tri
umphierend ihre Strecke die aus zwei Silberfüchſen einem

Fzener mehreren Murmeltieren und Schneehühnern be
ſtand

Die Murmeltiere ſind eine Delikateſſe, ſagte ſie ich
ſie ein Mr Bauer wir wollen die Lenden zuſainmen

eſſen
Jc komme eng Mijn Rloiſom, aitwortete derDeutſche aber ich ſtelle zwei Bedingungen
Nun
Zunächſt muß Jhr Herr Vater wieder vollkommen her

geſtellt ſein ſo daß er mit gutem Appetit an unſerer Schmau
ſerei teilnehmen kann

Bedingung eins wäre erfüllt, ſagte der Senator ich
bin wieder vollkommen auf dem Damm und freue mich
ſelbſt auf den ſeltenen Braten

Des ferneren eſſe ich nur von ihren lieblichen Murmel
tierchen Serrells wenn Sie feibſt als Köchin fungieren

Ach, ſagte ſie und drehte ſich ſchmollend auf dem
r herum mit Jhnen iſt ja kein vernünftiges Wort zu

reden
Sie dürfen nicht zu viel verlaugen ſagte Smells und

ein Zucken lief um ſeine Mundwinkel ſo viel deutſche
Tugend bringen Sie in ganz Kanada nicht auf

Wie iſt s alſo Wollen Sie mit uns ſpeiſen fragte
Bloſſom etwas pikiert

Jch bin kein Spielverderber Miß Bloſſom Verfügen
Sie über mich

Alſo Sonntag zum Lunch
Er kam und verlebte eine anregende Stunde Bloſſom

hatte noch zwei n zu Tiſch geladen Sie werden
Jhnen gut gefallen, ſagte ſie zu dem zuerſt erſchienenen
Jngenieur ich kenne doch Jhren Geſchmack und habe dem
gemäß meine Wahl getroffen

Es ſtellte ſich heraus daß die jungen Damen die bald
darauf ankamen deutſcher Herkunft waren Es waren Zwil
lingsſchweſtern deren Vater in Gigantic Town eine Zwirnerei
betrieb Er war aus Chemnitz eingewandert und ſeine Töchter
ſprachen ein waſchechtes Sächſiſch Beide waren zart und
brünett ſahen ſich zum Verwechſeln ähnlich und hatten ihre
liebe Not ſich mik dem Kant und Slang des Yankee Jdioms
abzufinden Bauer unterhielt ſich trefflich mit den gut er
zogenen Mädchen deren natürliches Taktgefühl ihre Schul
weisheit übertraf Sie plauderten allerliebſt und als die
Rede aufs Kochen kam erklärten beide daß ſie dieſe Kunſt
aus dem FF verſtünden

Sehen Sie Mr Bauer, rief Bloſſom und klatſchte
in die Hände ich bin reſtlos übertrumpft Bin ich etwa
keine Altruiſtin wenn ich neidlos junge Damen um mich
verſammle die mich vollkommen in den Schatten ſtellen

Jedem das Seine, gab Bauer lachend zurück ichſchätze die Kochkunſt hoch aher was niützt mir die beſte Köchin
wenn ſie nichts in der Pfanne hat Dgfür ſorgen nun wieder
Sie Miß Bloſſom deshalb wollen wir die Verdienſte des
weiblichen Trios das dieſe kleine Tafelrunde ziert in drei
gleiche Teile zerlegen So wie dieſe delikaten Murmeltier
lenden in gleiche Portionen geteilt auf Jhre Teller wanderndarf jede er rei Damen die gleiche Portion Anerfennung

für ſich beanſpruchen n dieſem Sinne erlaube ich mir
einen Hochachtungsſchluck

Hell klangen die Gläſer zuſammen in denen ein Rüdes
heimer Siebzehner funkelte und Swmells meinte indem ſein
Geſicht ein ſicht ige Lächeln überzog Sie haben ſich gut
ans der Affäre gezogen lieber Freund Uebrigens haben
Sie in Jhrem Trinkſpruche jemanden e Das iſt
unſere brave Sarah die uns die Murmeltierchen ſo lecker
gebraten hat

Sargh wo iſt Sargh riefen die Sächſinnen

u

Herein mit der ſchwarzen Perle daß wir ſie begrüßen
rief Bauer Bloſſom lief ins Souterrain und ſchleppte bald
darauf unter allgemeinem Halloh an dem ſich ganz gegen
ſeine Gewohnheit auch Smells beteiligte eine dicke wat
ſchelnde Negerin ins Zimmer Das kugelrunde Geſicht dieſes
etwa 40 Jahre alten Fleiſchklumpens war von einem Ohr
bis zum andern von freundlichem Grinſen erhellt die wul

en knallroten Lippen waren zu ſchmunzelnder Breite geehnt Sarah trug ein rotweiß geſtreiftes Leinenkleid das
die ſchwarzen Arme faſt bis zur Achſel freiließ darüber eine
zitronengelbe Trägerſchürze Das ergab eine Farbenſymphonie
für die nur Nigger das richtige Verſtändnis aufbringen

Drei Hochs für Sarah kommandierte Bauer Als
die begeiſterte Huldigung verklungen war verkündigte Blof
ſom Aufgepaßt Herrſchaften Nun bringt Jhnen unſere
verehrte Küchenfee erſt ihr Meiſterſtück Schneehühner a la
Sarah

Und die Schwarze watſchelte in die Küche zurück um
gleich darauf mit einer en Silberplatte zurückzukommen
auf der die zerlegten Hühner ein mundwäſſerndes Stilleben
bildeten Der Diener legte vor doch Sarah ließ ſich s nicht
nehmen die Sauciere herumzureichen wobei es ihr haupt
ſächlich darauf ankam das reichlich geſpendete Lob ihrer
Kunſt aus erſter Hand einzuheimſen Mit einer halbvollen
Flaſche Rüdesheimer die ihr der Hausherr zur privaten
Erbauung ſpendierte zog ſich die gute Sarah knirend und
rüßend in ihre Domäne zurück Trotz des allgemeinenJubel hatte Bauer den Yankee genau beobachtet

Der Rekonvalescent gefiel ihm nicht Auf den grauen
Wangen brannten hektiſche Flecken und die Luſtigkeit von
der er ſich anſtecken ließ war ſeiner ganzen Natur weſens
fremd Sollte dieſe foreierte Laune nichts ſein als ein Fieber

mpton Auch aus a konnte er nicht klug werden
ie hatte offenbar Freund Doſen aller Grade und paſſend
u jeder Stimmu ſo wie Toiletten für Sonne undS e t en war re e denoſſen waren für gehobene nnen für diee W es war nun h rue r 17

a oſſom ihrem en einen a
We fühlte Se Oede ihres in Nichtigkeiten verzettelten

eins oder genügte ihr dieſes Hintreiben an der Oberfläche
Er re ſich für ſie der Sinn des menſchlichens Strebens
m und Sport oder rang ihre Seele nach Licht und Ep
enntnis
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